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SINSHEIM – KRAICHGAUDorffest
Dühren lädt am Samstag, 5. und Sonntag, 6. September, zum
Mitfeiern ein. Ausblick mit allen Infos auf der ESeite 5
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Altortfest
Neidenstein feierte zwei Tage lang mit Musik, Kulinarik und
einem vielseitigen Programm. Rückblick auf der ESeite 8

Sinsheim. Die Sinsheimer Erleb-
nisregion lädt Einheimische,
Gäste und Hobbyfotografen zur
Teilnahme am neuen Fotowett-
bewerb „Dein Blick. Unsere Re-
gion.“ ein. Vom 1. September
2026 bis zum 31. August 2027
können Fotografien aus Sins-
heim und den Kooperationsge-
meinden der Sinsheimer Erleb-
nisregion eingereicht werden.

Gesucht werden Aufnah-
men, die die Vielfalt und den
besonderen Charakter der Regi-
on im Wandel der Jahreszeiten
sichtbar machen. Ob blühende
Landschaften im Frühling,
sommerliche Freizeitmomente,
farbenprächtige Weinberge im
Herbst oder stimmungsvolle
Winteraufnahmen: Der Foto-
wettbewerb soll die Sinsheimer

Erlebnisregion zu jeder Jahres-
zeit zeigen.

Besondere Motive gesucht
Im Mittelpunkt stehen der indi-
viduelle Blick der Teilnehmer
und die Frage, was die Region
für sie besonders macht. Dabei
müssen es nicht immer be-
kannte Sehenswürdigkeiten
sein. Auch versteckte Plätze,
kleine Details, besondere Licht-
stimmungen oder überraschen-
de Perspektiven können zeigen,
was die Sinsheimer Erlebnisre-
gion auszeichnet. Sowohl Auf-
nahmen mit einer Kamera als
auch hochwertige Smart-
phone-Fotos sind willkommen.

Die Teilnahme erfolgt über
ein Onlineformular auf der
Website der Sinsheimer Erleb-

nisregion. Dort können die Bil-
der hochgeladen und die erfor-
derlichen Angaben zum Motiv
und Aufnahmeort hinterlegt
werden.

Zwölf Bilder für
Wandkalender
Nach Ende des Wettbewerbs
wählt eine Jury zwölf Fotogra-
fien aus. Die ausgewählten Mo-
tive werden in einem immer-
währenden Wandkalender ver-
öffentlicht und zeigen Monat
für Monat die unterschiedli-
chen Facetten und Jahreszeiten
der Sinsheimer Erlebnisregion.

Darüber hinaus dürfen sich
die Gewinner auf attraktive
Preise regionaler Partner freu-
en. Neben einem Überra-
schungspaket der Sinsheimer

Erlebnisregion gibt es unter an-
derem Tickets für einen Besuch
im Technik Museum oder in der
Klima Arena zu gewinnen.

Teilnahme online möglich
Die Tourist-Info Sinsheim freut
sich auf zahlreiche Einsendun-
gen und viele neue Perspekti-
ven auf die Region. Jedes einge-
reichte Foto trägt dazu bei, die
landschaftliche, kulturelle und
touristische Vielfalt der Sins-
heimer Erlebnisregion über das
gesamte Jahr hinweg sichtbar
zu machen. red

„Dein Blick
auf die Region“
FOTOWETTBEWERB: Sinsheimer Erlebnisregion sucht
vom 1. September besondere Aufnahmen aus allen Jahreszeiten.

Beim Fotowettbewerb „Dein Blick. Unsere Region.“ werden die besten Aufnahmen gesucht. BILD: ADOBESTOCK/DIMAANIKI

Weitere Informationen, die
Teilnahmebedingungen

sowie das Onlineformular stehen
ab dem 1. September unter
www.sinsheimer-
erlebnisregion.de zur Verfügung.

i

Oberderdingen. Der diesjährige
Herbstbasar findet am Samstag,
26. September, von 14 bis 16 Uhr
in der Aschingerhalle statt. Ange-
boten werden Kleidung, Kinderwa-
gen, Spielsachen, Roller und Fahr-
räder sowie weitere Dinge, die
Kindern für Herbst und Winter
noch fehlen könnten. Das Angebot
ist vielfältig, da fast alle Tische be-
legt sind. Wenige Tische sind
noch frei und können über den In-
stagram-Account ob_klei, per E-
Mail an kleider-spielzeug-ba-
sar@gmx.de oder per WhatsApp
unter 0176/ 54 42 25 84 reserviert
werden. Veranstalter sind drei pri-
vate Eltern mit Unterstützung der
Stadt. Die Tischmiete in Höhe von
15 Euro kommt in vollem Umfang
dem Kindergarten Villa Sonnen-
schein in der Haustraße in Ober-
derdingen zugute. Der Kindergar-
ten Villa Sonnenschein bietet wäh-
rend des Basars Kaffee, Kuchen
und verschiedene Getränke an.
Der Basar lädt dazu ein, Angebote
für Kinder zu entdecken. red

Hexenverfolgung
im Kraichgau
Kraichgau. Endlich etwas kühler.
Und die Natur legt allmählich
schon das bunte Herbstkleid an.
Der Spätsommer lädt dazu ein, die
Region mit dem Fahrrad zu entde-
cken, die RadGuides machen mit.
Die „Hexentour“ führt am Sams-
tag, 5. September, durch die hüge-
lige Landschaft des Kraichgaus.
Für die Strecke sind Fitness und
E-Bikes erforderlich. Die Tour ver-
läuft vorbei an Wäldern, Fluren,
Aussichtspunkten und histori-
schen Stätten. Das Thema Hexen-
verfolgung bestimmt die Route.
An verschiedenen historischen Or-
ten erhalten die Teilnehmer Infor-
mationen über die Verfolgung von
Menschen, die als Hexen beschul-
digt wurden. Dabei handelte es
sich meist, jedoch nicht aus-
schließlich, um Frauen. Auf dem
Höhepunkt der Tour kehrt die
Gruppe in historischen Mauern
ein. Start ist um 13.30 Uhr. Die
Teilnahme kostet zwölf Euro. Rad-
Guide Rouven Rebel leitet die Tour.
Anmeldungen sind bis Mittwoch,
2. September, per E-Mail an
scout-rouven@web.de möglich.

red

Kleider- und
Spielzeugbasar
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eventmuseum.de

Dein Eventmuseum:

JEDES EVENT EIN 
INDIVIDUELLES 
ERLEBNIS.

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Produktion und Servicearbeiten
Fenstermonteur (m/w/d)

                                                                                                                                
                                                                                                                              

+

KENNGOTT- Fensterbau 
 575031 Eppingen 

Telefon 07262/5318
kenngott-fensterbau@t-online.de

Wir suchen ab sofort Mitarbeiter für: 

Sie haben Erfahrung in der Herstellung/Montage von 
Fenster und Haustüren. Sie besitzen einen Führerschein 
der Klasse B. Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
    Zudem suchen wir einen Helfer zum Einlernen.
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung per E- Mail.    

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
INHALT

Freizeittipps 2

Lokales  3-8

Sport 4

Dorffest Dühren 5

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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DIGITAL LESEN

Gemmingen. Kürzlich stand für
die Jugendlichen der Jugend-
feuerwehr Gemmingen-Steb-
bach ein besonderer Tag an: Die
Abnahme der Jugendflamme
Stufe Eins. Nach einer kurzen
Begrüßung durch Jugendfeuer-
wehrwart Jean-Battiste Ambros
ging es los. An insgesamt fünf
Stationen mussten die Jugendli-
chen unter den wachsamen Au-
gen der Jugendbetreuer Fertig-
keiten im Bereich der Feuer-
wehrtechnik und des Feuer-
wehrwissens absolvieren. So
mussten ein Notruf anhand ei-
nes Szenarios korrekt abgesetzt,
drei Feuerwehrknoten an einer
Steckleiter richtig gestochen,
ein C-Schlauch aus- und an-
schließend wieder aufgerollt,

sowie die Ab- und Zugänge ei-
nes Verteilers benannt werden.
Außerdem galt es an der letzten
Station einen Hydranten zu öff-
nen und mithilfe des Stand-
rohrs zu spülen. Allerdings stell-
ten diese Aufgaben die Jugend-
lichen vor nicht allzu große
Schwierigkeiten und konnten
somit souverän gemeistert wer-

den. Stolz konnte daher allen
18 Jugendlichen die Jugend-
flamme verliehen werden. Bei
der Jugendflamme handelt es
sich um einen Ausbildungs-
nachweis in Form eines Abzei-
chens für Jugendfeuerwehrmit-
glieder. Die Jugendflamme glie-
dert sich in drei Stufen. ug/se

Stolz auf die Jugendflamme
NACHWUCHS DER FEUERWEHR GEMMINGEN-STEBBACH

Die Jugendlichen zeigten die errungene Auszeichnung der
„Jugendflamme“. BILD: UG/SE

Reichartshausen. Was mit einem
kleinen Stammtisch begann, ist
heute eine feste Größe für Zwei-
radfreunde weit über die Regi-
on hinaus. Am 16. September
2016 trafen sich im Gasthaus
„Zur Wanne“ in Reichartshau-
sen Eugen Hertel, Hermann
Prigl, Joachim Halgebauer aus
Mönchzell, Friedhelm Ulrich
aus Helmstadt und Dietrich
Winkler. Gemeinsam gründeten
sie die Interessengemeinschaft
der Quickly-Freunde Reicharts-
hausen. Als Gruppenadminist-
rator begleitet Fritz Baumgärt-
ner die Gemeinschaft und trägt
mit großem Engagement zum
Zusammenhalt der Gruppe bei.

Aus der Begeisterung für die
legendären NSU-Quickly-Mo-

peds entstanden schnell regel-
mäßige Treffen und gemeinsa-
me Ausfahrten. Die erste öffent-
liche Veranstaltung fand im
Rahmen des Schlachtfestes der
Freiwilligen Feuerwehr statt
und legte den Grundstein für
viele weitere gemeinsame Akti-
vitäten.

Besondere Höhepunkte wa-
ren die großen Jahresausfahr-
ten. Die erste führte 2017 über
drei Tage von Reichartshausen
über Distelhausen bis nach
Leuzenbronn. 2019 wagten die
Quickly-Freunde ein echtes
Abenteuer: Fünf Tage lang führ-
te die Tour über die Alpen bis
an den Gardasee. Die Corona-
Pandemie bremste die Reiselust
vorübergehend aus, doch die

Gemeinschaft blieb bestehen.
Es folgten weitere Ausfahrten
nach Winnischenbach und zu-
letzt nach Colmar im Elsass.

Ein wichtiger Partner ist seit
Jahren der Schützenverein Rei-
chartshausen. Dort findet das
jährliche Quickly-Treffen statt.
Mit der Bereitstellung des Ge-
ländes und der Verpflegung
trägt der Verein maßgeblich
zum Erfolg der Veranstaltung
bei. Das diesjährige Treffen ist
bereits das sechste große Event
der Gemeinschaft und zeigt ein-
drucksvoll: Die Leidenschaft für
die Quickly lebt weiter.

Am 6. September findet das
nächste Quickly-Treffen am
Schützenhaus in Reichartshau-
sen statt.  red

Zehn Jahre Leidenschaft
QUICKLY-FREUNDE REICHARTSHAUSEN: Treffen am Schützenhaus.



Sinsheim. Hermine ist eine
2025 geborene und kastrierte
Katze. Sie wurde in Meckes-
heim gefunden.

Da sie von niemandem
vermisst wurde, erhielt sie
den Namen Hermine und
wurde kastriert, geimpft so-
wie gekennzeichnet. Nun
ist die kleine, zierliche Kät-
zin bereit, in ein Zuhause

mit späterem Freilauf einzu-

ziehen. Hermine versteht

sich sehr gut mit anderen

Katzen. red/BILD: TS

Hermine sucht ein
Zuhause mit Freilauf

Die Öffnungszeiten sind
Dienstag und Donnerstag von
15 bis 17 Uhr sowie Samstag
von 14 bis 16 Uhr. Dann ist ein
persönliches Kennenlernen
möglich.

Sinsheim. Fast zwei Jahre lang war Halle 3
im Technik Museum Sinsheim Treffpunkt
für Tuning- und Automobilfans und viele
Menschen, die ihre Begeisterung für
Volkswagen und Opel teilen. Am 13. Sep-
tember endet die Sonderausstellung „Fas-
zination Tuning – VW vs. Opel“. Mit ihr
verabschiedet sich nicht nur eine Ausstel-
lung, sondern auch ein Gemeinschafts-
projekt, das von Beginn an nach dem
Motto „Für Fans von Fans“ entstand.

Den Grundstein für „Faszination Tu-
ning“ legte ein öffentliches CARsting:
Mehr als 300 Fahrzeugbesitzer bewarben
sich mit ihren individuell gestalteten Au-
tomobilen und deren Geschichten. Die
ausgewählten Exponate stammen fast
ausschließlich aus Privatbesitz. Während
der gesamten Laufzeit wechselten die mo-
torisierten Einzelstücke regelmäßig, so-
dass Besucher immer wieder neue Facet-
ten der Tuning-Szene entdecken konnten.

Im Mittelpunkt standen dabei nicht
nur die jahrzehntelange Rivalität zwi-
schen Volkswagen und Opel oder die Ent-
wicklung legendärer Modelle wie Golf
GTI, Kadett und Astra OPC. Entscheidend
waren vor allem die Menschen hinter den
Fahrzeugen. Jeder Umbau erzählt seine
eigene Geschichte – von der ersten ge-
meinsamen Schrauberstunde mit dem
Vater über jahrzehntelange Motorsport-
leidenschaft bis hin zum Auto, das zum
treuen Begleiter durchs Leben wurde.
Knapp zwei Jahre begrüßte diese Ein-
gangsszene die Besucher der Sonderaus-
stellung „Faszination Tuning – VW vs.
Opel“ im Technik Museum Sinsheim.
Quelle TMSNHSP. Am 13. September en-
det die Sonderausstellung. Mit ihr verab-
schiedet sich nicht nur eine Ausstellung,
sondern auch ein Gemeinschaftsprojekt,
das von Beginn an nach dem Motto „Für
Fans von Fans“ entstand. „Eine Ausstel-

lung wie diese funktioniert nur, weil Men-
schen bereit sind, ihre Fahrzeuge und ihre
Stories zu teilen. Die Leihgeber haben un-
sere Halle nicht nur mit Exponaten gefüllt,
sondern ihr Persönlichkeit verliehen“, be-
tont Andreas Hemmer, Museumsleiter der
Technik Museen Sinsheim Speyer. „Wer
‚Faszination Tuning – VW vs. Opel‘ noch
nicht gesehen hat oder sie ein letztes Mal
erleben möchte, sollte die verbleibenden
Wochen nutzen.“ Zum Ausstellungsende
öffnet sich für Besucher noch einmal eine
besondere Perspektive. Am 13. September
holen die ersten Leihgeber ab 13 Uhr ihre
Fahrzeuge persönlich aus dem Museum
ab. Während die Halle nach und nach ge-
leert wird, entstehen Gespräche zwischen
Besitzern und Besuchern – über Umbau-
ten, Erinnerungen und gemeinsame Er-
lebnisse. Gleichzeitig werden hinter den
Kulissen die Weichen für den Abbau der
Ausstellung und die Installation der kom-
menden Präsentation gestellt. Ein Muse-
umsbetrieb, der normalerweise verborgen
bleibt, wird an diesem Tag sichtbar. Infor-
mationen zur aktuellen Sonderschau sind
unter www.technik-museum.de/tuning
abrufbar. Lange leer bleibt die Halle 3 je-
doch nicht. Unmittelbar nach dem Abbau
startet das Museumsteam mit den Vorbe-
reitungen für die nächste Sonderausstel-
lung. Ab dem 24. Oktober zieht mit „The
Spirit of Nippon“ die japanische Automo-
bilkultur in das Technik Museum Sins-
heim ein. ug/tmsnhsp

Das Finale der
Schrauber-Szene
TECHNIK MUSEUM SINSHEIM: Zum Abschied noch einmal in Halle 3.
„Faszination Tuning – VW vs. Opel“ endet am 13. September. 

Knapp zwei Jahre begrüßte diese Eingangsszene die Besucher der Sonderausstellung „Faszination Tuning – VW vs. Opel“ im Technik Museum
Sinsheim. BILDER (2): UG/TMSNHSP

Informationen zur neuen
Sonderschau gibt es unter
www.technik-museum.de/nippon.

iAm 13. September endet die Sonderausstellung. Mit ihr verabschiedet sich auch ein
Gemeinschaftsprojekt, das von Beginn an nach dem Motto „Für Fans von Fans“ entstand.

Hoffenheim. Die Schlagerband
Capri olé lädt Freunde von Mu-
sik, Tanz und guter Laune zu ei-
ner großen 60er-Jahre-Party ein.
Am Sonntag, 27. September,
verwandelt sich die Mehr-
zweckhalle Hoffenheim ab
18 Uhr in einen Treffpunkt für
alle, die die Zeit der Schlager
und Evergreens noch einmal er-
leben möchten.

Hits und Häppchen
von damals
Auf dem Programm stehen gro-
ße Hits und Schlager der 60er
Jahre – von Tanzklassikern bis
zu Ohrwürmern, die eine ganze
Generation geprägt haben. Mit-
singen, Schunkeln und Tanzen
sind ausdrücklich erwünscht.
Passend zum musikalischen

Programm erwartet die Gäste
ein liebevoll zusammengestell-
tes kaltes Buffet mit kulinari-
schen Spezialitäten und Party-
klassikern der 60er Jahre. Die
Veranstaltung soll eine Zeitreise
für Augen, Ohren und Gaumen
bieten.

Nostalgie mit Gemeinschaft
Ob im authentischen 60er-Jah-
re-Outfit oder leger gekleidet:
Die Party steht im Zeichen von
Nostalgie, Musik und Gemein-
schaft. red

Capri olé reist
in die Sixties
TANZKLASSIKER IN DER MEHRZWECKHALLE

Die Schlagerband Capri olé lädt am 27. September zur 60er-Jahre-Party
in die Mehrzweckhalle Hoffenheim ein. BILD: KARL SCHRAMM

Eintrittskarten für 25 Euro,
einschließlich Buffet, sind

im Vorverkauf bei der Buchhand-
lung Doll, bei Bücherland sowie
bei der Band unter www.
capri-ole.de erhältlich.

i

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Kinder- und Jugendtelefon
0800 / 111 0333
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl / 19 292
Zahnärztlicher Notdienst
06221 / 254 4917
Kreiskrankenhaus Sinsheim
07261 / 66-0
Opfernotruf
01803 / 343 434
Frauen in Not
08000 / 116 016
Telefonseelsorge
0800 / 111 0111
Suchthilfe
06252 / 700 590
Tierklinik
07261 / 135 95
Pflegestützpunkt
06221 / 522 2622
Wasserversorgung
07261 / 404 881
Baubetriebshof
07261 / 404 880
AVR Zentrale Auftragsannahme
07261 / 9310
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NOTRUFE

Ursula Gross

Telefon: 07261/ 976 386
E-Mail:
ugross-redaktion@t-online.de
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ZUSTELL-SERVICE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Nicole Holzhäußer
nholzhaeusser@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Weinheim. Zum fünften Mal lädt
der Bergstraßen-Odenwald
WALK, kurz BO50, aktive Natur-
liebhaber, Wanderfreunde und
Trailrunner am Tag der Deut-
schen Einheit, 3. Oktober, nach
Weinheim an der Bergstraße
ein. Die Teilnehmenden erwar-
tet eine Kombination aus Bewe-
gung, Naturerlebnis und Ge-
meinschaft. Wer das Ziel nach
zwei oder zwölf Stunden im
Schlosshof erreicht, ist ein Sie-
ger.

Der Weinheimer Schlosshof
bildet erneut das Zentrum des
BO50 sowie Start- und Ziel-
punkt für alle Streckenvarian-
ten. Die Route führt zunächst
über die Südschleife bis in das
Eichelberg-Gebiet, Weinheims
höchste Erhebung. Am Nach-
mittag werden die Windeck, die
Wachenburg und anschließend
der Hirschkopf erklommen. Die
beiden kürzeren Strecken en-
den ohne die Nordschleife im
Schlosshof. Mit Strecken über
20, 30 oder 50 Kilometer und bis

zu 1.200 Höhenmetern richtet
sich der BO50 sowohl an Ein-
steiger im Sportwandern als
auch an erfahrene Weitwande-
rer. Für alle, denen Wandern
nicht sportlich genug oder zu
langsam ist, stehen zudem
Trailrun-Strecken über 20 und
30 Kilometer zur Verfügung.

Der BO50 ist mehr als eine
Wanderung. Die Veranstaltung
bietet Gelegenheit, die Schön-
heit der Heimat zu erleben,

neue Wege zu erkunden und
sich mit Gleichgesinnten auszu-
tauschen.

„BO50 – Der Bergstraßen-
Odenwald Walk ist mehr als nur
eine Wanderung – es ist eine
Gelegenheit, die Schönheit un-
serer Heimat zu erleben, neue
Wege zu erkunden und sich mit
Gleichgesinnten auszutau-
schen, durchaus mit sportli-
chem Ehrgeiz“, sagt BO50-Vor-
stand Markus Kunkel. Ein be-

sonderer Höhepunkt ist das
emotionale Finish über den ro-
ten Teppich im Weinheimer
Schlosshof. Neu ist in diesem
Jahr der Athletes Garden mit
mobiler Sauna als Ort zur Ent-
spannung nach der sportlichen
Herausforderung. Entlang der
Strecke gibt es bis zu sechs Ver-
sorgungsstationen – vom herz-
haften Frühstück über ein war-
mes, leichtes Mittagessen bis
zur Kaffee- und Kuchenstation

am Nachmittag sowie alkohol-
freiem Finisherbier und Ziel-
bratwurst. Die Teilnahme ist
einzeln oder im Team möglich.
Vereine, Familien, Firmen, Feu-
erwehren und Blaulichtorgani-
sationen sollen dabei besonders
angesprochen werden. „nicht
immer muss es ja die Langstre-
cke sein, hier sollte man schon
einige Monate gezielt sich vor-
bereiten“, um die Strecke über
50 Kilometer in maximal zwölf
Stunden zu schaffen, so Markus
Kunkel.

Begleitet wird der BO50 von
einem Rahmenprogramm im
Weinheimer Schlosshof. Zwi-
schen 10 und 18 Uhr können
Besucherinnen und Besucher
weitere Outdoor-Sportarten er-
leben. Dazu zählen Radfahren
und Mountainbiking mit
Schnupperangeboten sowie
Testmöglichkeiten für moderne
Gravel- und Kinder-Mountain-
bikes. red

Sportlicher Feiertag im Schlosshof
AUSFLUGSTIPP: Bergstraßen-Odenwald Walk am 3. Oktober in Weinheim. Anmeldungen ab sofort möglich.

Die Teilnehmenden erwartet eine Kombination aus Bewegung und Naturerlebnis. BILD: KERN
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Sinsheim. Gleich sechs Turnier-
paare des Tanzsportclubs Rot-
Gold Sinsheim waren bei den
German Open Championships
(GOC) in Stuttgart am Start.

Die GOC finden seit über 20
Jahren in der Stuttgarter Lieder-
halle statt. An fünf Wettkampf-
tagen konnten Tanzpaare aus 60
Nationen ihr Können unter Be-
weis stellen. Die 38. GOC zäh-
len zu den größten Tanzturnie-
ren der Welt. Ausgetragen wer-
den Wettbewerbe in den Spar-
ten Standard, Latein, Boogie-
Woogie und Rollstuhltanz – so-
wohl für Paare als auch für So-
lotänzer.

Erstes Weltranglistenturnier
Das Nachwuchstanzpaar des
Sinsheimer Tanzclubs bestritt
im großen Beethovensaal der
Liederhalle sein erstes Welt-
ranglistenturnier. Marjorie Ma-
yer und Jayden Gallus, beide 15

Jahre alt, präsentierten sich
beim Weltranglistenturnier
Open Latin Youth voller Freude.
Insgesamt gingen 124 Jugend-
paare an den Start, die meisten
davon in einer höheren Leis-
tungsklasse als Marjorie Mayer
und Jayden Gallus.

Auch Katharina Dorschner
und Evgenij Filimonov feierten
in der Liederhalle ihren Ein-
stand. Sie standen erstmals ge-
meinsam auf dem Turnierpar-
kett und tanzten zwei Turniere
in der Senioren-II-Klasse Stan-
dard für Teilnehmer im Alter
von 40 und 45 Jahren mit 68
weiteren Paaren.

Platzierungen
in den Altersklassen
Karola und Jörn Rusch präsen-
tierten sich elegant und
schwungvoll in der Senioren-
III-Klasse für Teilnehmer im Al-
ter von 55 und 60 Jahren. Unter

133 gestarteten Paaren erreich-
ten sie Platz 53 und traten zu-
dem in Turnieren der jüngeren
Altersklasse an. Ihre Clubkame-
raden Anette und Peter Eckerle
tanzten dasselbe Weltranglis-
tenturnier und belegten mit ih-
rem dynamischen Tanzen Platz
73.

Petra Lessmann und Alexan-
der Hick freuten sich in der Se-
nioren-IV-Klasse für Teilneh-
mer im Alter von 60 und 65 Jah-
ren über Platz 13. Die starke
Konkurrenz kam aus 17 Natio-
nen. Hick und Lessmann waren
damit das viertbeste deutsche
Paar unter 150 gestarteten Paa-
ren. Das große Weltranglisten-
turnier dauerte mehrere Stun-
den und wurde von einem itali-
enischen Tanzpaar gewonnen.

Konstante Leistung belohnt
In derselben Altersklasse starte-
ten auch Marion und Markus

Mäurer. Das Ehepaar tanzte ins-
gesamt drei Turniere sowohl in
den Standard- als auch in den
lateinamerikanischen Tänzen.
Den größten Erfolg erzielten
beide in der Senioren IV Rising
Star. Unter 76 teilnehmenden
Paaren zeigten sie über mehrere
Tanzrunden eine konstante
Leistung und Kondition. Sie er-
reichten Platz elf.

Die Paare wurden während
der Turniere von ihren Clubtrai-
nern betreut. Anton Ganopol-
sky unterstützte sie in den fünf
lateinamerikanischen Tänzen
Samba, Cha-Cha-Cha, Paso Do-
ble, Rumba und Jive. Tasja und
Anatolij Novoselov coachten die
Paare in den Standardtänzen
Langsamer Walzer, Tango, Slow
Foxtrott, Wiener Walzer und
Quickstep. Auch der Beifall der
angereisten Clubkameraden
motivierte die Tanzpaare zu ih-
ren Bestleistungen. ug/tsc

Sechs Sinsheimer
im Tanzparadies
TSC ROT GOLD: Turnierpaare erfolgreich bei den German Open Championships.

Tanzpaar Marjorie Mayer und Jayden Gallus im Beethovensaal der
Liederhalle beim Jive.

Tanzpaar Marion und Markus Mäurer in der Reithalle in Stuttgart.
BILDER (2): UG/TSC

Reichartshausen/Welzheim.
Kürzlich wurde auf dem Bogen-
platz in Welzheim erstmals die
gemeinsame Baden-Württem-
berg-Meisterschaft der Landes-
verbände Baden, Südbaden
und Württemberg ausgetragen.
Für den hochkarätig besetzten
Wettkampf qualifizierten sich
jeweils die fünf besten Schützen
der Landesverbandsmeister-
schaften. Entsprechend stark
war das Teilnehmerfeld in den
Nachwuchs- und Erwachsenen-
klassen besetzt.

Meiko Schilling von der SGi
Reichartshausen hatte sich in
der Klasse Jugend männlich mit
einem starken vierten Platz bei
den Landesmeisterschaften für
das hochklassige Turnier quali-
fiziert.

Wettkampf über 72 Pfeile
Geschossen wurde eine
WA720-Runde über die Distanz
von 60 Metern. Die Teilnehmer
absolvierten insgesamt 72 Pfeile
in zwei Durchgängen mit je-
weils 36 Pfeilen. Die reine
Schießzeit betrug rund drei

Stunden und wurde von einer
30-minütigen Pause unterbro-
chen.

Bei idealen Bedingungen mit
etwa 30 Grad, einer hervorra-
gend präparierten Anlage und
einer Zuschauerüberdachung
zeigte Schilling eine engagierte
Leistung. Mit 479 Ringen er-
reichte der junge Bogenschütze
am Ende einen beachtlichen
sechsten Platz. Besonders er-
freulich war seine Steigerung im
zweiten Durchgang gegenüber
der ersten Runde. Damit bewies
er Durchhaltevermögen und
mentale Stärke.

Wertvolle Erfahrung
auf Landesebene
Für Schilling war die erstmals
ausgetragene Baden-Württem-
berg-Meisterschaft ein wertvol-
ler Wettbewerb auf höchstem
Landesniveau und ein weiterer
wichtiger Schritt in seiner sport-
lichen Entwicklung. Die Teil-
nahme und das erzielte Ergeb-
nis dürfen als großer Erfolg ge-
wertet werden.  red

Starker sechster Platz
für Meiko Schilling
BOGENSPORT: Mit mentaler Stärke zum Erfolg. Reichartshausener trifft ins Spitzenfeld. 

Meiko Schilling von der SGi Reichartshausen belegte bei der
Baden-Württemberg-Meisterschaft den sechsten Platz. BILD: JUAN ZELKO

Obrigheim-Asbach. Die Tennis-
anlage in Asbach wird am
Sonntag, 20. September 2026,
zum Treffpunkt für Tennisbe-
geisterte. Ab 9.30 Uhr veranstal-
tet der Tennisklub Blau-Weiß
Asbach den ersten Wilder Mann
Cup.

Das Turnier steht neben
spannenden Ballwechseln und
sportlichem Ehrgeiz für Ge-
meinschaft, Fairness und Freu-
de am Tennissport. Teilnehmen
können Vereinsmitglieder
ebenso wie externe Tennisspie-
ler. Gespielt wird Mixed-Dop-
pel, bei dem Teamgeist, Spiel-
spaß und spannende Begeg-
nungen im Mittelpunkt stehen.
Für die Teilnehmer stehen at-
traktive und hochwertige Preise
bereit.

Unterstützung
durch Hauptsponsor
Hauptsponsor der Veranstal-

tung ist das Restaurant Wilder
Mann Obrigheim. Dank der
Partnerschaft gibt es neben
dem sportlichen Programm ei-
ne Grillstation und kühle Ge-
tränke.

Zuschauer willkommen
Auch Besucher sind auf der

Tennisanlage willkommen. Sie
können die Spieler unterstüt-
zen, die Atmosphäre auf der
Anlage genießen und den Tag
mit Familie, Freunden und wei-
teren Tennisbegeisterten in As-
bach verbringen.

Der erste Wilder Mann Cup
soll Offenheit, Zusammenhalt
und die Begeisterung für den
Tennissport in den Mittelpunkt
stellen. Die Veranstaltung könn-
te den Beginn einer neuen Tra-
dition im Verein markieren. An-
schrift der Tennisplätze: Tennis-
klub Blau-Weiß Asbach e.V.
Bergstraße 13, 74847 Obrig-
heim-Asbach. red

Aufschlag für neue Tradition
TENNISKLUB BLAU-WEIß ASBACH: Wilder Mann Cup feiert Premiere.

Anmeldungen für das Tur-
nier sind unter der Telefon-

nummer 0151/ 50 48 48 49 und
0176/ 82 66 54 22 sowie per
E-Mail an info@tkbw-asbach.de
möglich. Damit kann ein Start-
platz gesichert werden.

i

Spannende Ballwechsel erwarten
die Gäste in Asbach. BILD: PIXABAY.COM

Sinsheim. Wem der richtige
Partner zum Paartanz fehlt
oder, wer kein Interesse an die-
ser Art des Tanzens hat, kann
Linedance ausprobieren.

Für Linedance braucht man
keinen Partner und erlernt Li-
nientänze auf aktuelle Musik. Es
sind keine Vorkenntnisse nötig.
Man tanzt einzeln und hat Spaß
in der Gruppe.

Der viermalige Workshop
beim Tanzsportclub Rot-Gold
Sinsheim bietet sich zum
Schnuppern an. Die Rot-Gold
Trainerin, Petra Lessmann, wird
kleine Choreographien langsam
erklären und zeigen.

Der erste Abend ist Donners-
tag, 3. September, von 18 bis
19.30 Uhr. Die weiteren Termi-
ne sind wie folgt: donnerstags,
10., 17. und 24. September. Der
Workshop richtet sich an alle,
die Linedance in entspannter
Atmosphäre kennenlernen
möchten. ug

Schnupper-
Linedance
für Anfänger

Anmeldung unter der
E-Mail: Piti@tsc-

rot-gold.de oder unter der
Telefonnummer 07263/ 33 58.

i

Sport begeistert Menschen auf
der ganzen Welt. Ob Fußball,
Tennis, Leichtathletik oder Win-
tersport – Bewegung fördert
nicht nur die Gesundheit, son-
dern schafft auch Gemeinschaft
und Emotionen. Besonders bei
großen Wettbewerben fiebern
Fans mit ihren Teams und Ath-
leten mit. Gleichzeitig vermittelt
Sport wichtige Werte wie Fair-
ness, Disziplin und Zusammen-
halt.  red

Sport verbindet
die Welt
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Reichartshausen. Am Rand ei-
nes kleinen Fischteiches sitzt
ein ganz besonderer Wasser-
frosch: Aus Blech gefertigt, reg-
los und doch äußerst nützlich.
Mit seinem fröhlichen Gesicht
und dem offenen Maul speit die
dekorative Teichfigur unermüd-
lich Wasser in das Becken.

Dabei sorgt der metallene
Helfer nicht nur für ein lebendi-
ges Wasserspiel. Die aufsteigen-
den Blasen und die Bewegung
an der Wasseroberfläche brin-
gen Sauerstoff in den Teich. Da-

von profitieren die Fische, be-
sonders an warmen Sommerta-
gen, wenn der Sauerstoffgehalt
im Wasser sinken kann. So ver-
bindet der kleine Blechfrosch
charmante Gartendekoration
mit einer wichtigen Funktion
für seine schwimmenden Be-
wohner. red

Ein Frosch mit
wichtiger Aufgabe
BLICKWINKEL: Von Ottmar Ossinger.

Der blecherne Wasserfrosch sorgt mit sprudelndem Einsatz für
Bewegung und Sauerstoff im Fischteich. BILD: OTTMAR OSSINGER

Haben Sie auch einen
schönen Blickwinkel?

Einfach ein Bild zusenden an
die Redaktion: nholzhaeusser@
haas-publishing.de

i

Gemmingen. Gerümpelturniere
gibt es viele, doch Gerümpel-
turniere im Wasser sind deut-
lich seltener. Wenn sechs
Mannschaften an fünf Abenden
um Tore, Punkte und die Was-
serball-Krone kämpfen, steht
das 41. Wasserball-Gerümpel-
turnier der Wasserfreunde
Gemmingen bevor.

Seit 1984 gehört die Veran-
staltung fest zum Gemminger
Freibadsommer. Die Mischung
aus sportlichem Ehrgeiz, Spaß
und ungewöhnlichen Mann-
schaftsnamen ist seit jeher ein
Markenzeichen des Turniers.
Traditionell gilt: Dabei sein ist
alles, gewinnen wäre allerdings
auch ganz schön.

Namen mit
Wiedererkennungswert
In diesem Jahr gehen Die Nicht-
schwimmer, Jäger der roten La-
terne, Peters Cheesie Girls,
Handballbomer, Bärfekt und

K(r)aulquappen ins Rennen. Ob
sich hinter den Namen ausge-
feilte Wasserball-Taktik oder

eher die Hoffnung verbirgt,
möglichst lange über Wasser zu
bleiben, wird sich beim ersten
Pfiff zeigen.

Der Auftakt ist am Montag,
31. August, um 19 Uhr. Dann
treffen Die Nichtschwimmer auf
die Jäger der roten Laterne. Um
19.30 Uhr spielen Peters Chee-
sie Girls gegen die Handballbo-
mer. Um 20 Uhr müssen Die
Nichtschwimmer erneut ins Be-
cken und treten gegen Bärfekt
an.

Wettkampf mit
lockerer Atmosphäre
Am Freitag wird es ernst: Um

21.30 Uhr ist die Siegerehrung
vom sechsten bis zum ersten
Platz vorgesehen. Das Gem-
minger Turnier verbindet sport-
lichen Wettkampf mit einer un-
gezwungenen Atmosphäre.

Seit der ersten Auflage haben
die Wasserfreunde immer wie-
der bewiesen, dass Wasserball
auch ohne olympische Medail-
len und Bundesligaverträge
Spannung bieten kann. Die
Mannschaften sind traditionell
bunt gemischt: Nicht aktive
Wasserballer, Sportler aus ande-
ren Disziplinen und Hobbyspie-
ler wagen sich gemeinsam ins
Becken. Dass ein Ball im Wasser

schwerer zu kontrollieren ist als
an Land, gehört zum Charme
der Veranstaltung. Wenn ein
Spieler nach einem beherzten
Zweikampf auftaucht, kurz
nach Luft schnappt und an-
schließend so tut, als sei alles
genau nach Plan gelaufen, wird
deutlich, warum das Turnier
seinen festen Platz im Gemmin-
ger Veranstaltungskalender hat.
Für Zuschauer bietet das Ge-
rümpelturnier beste Unterhal-
tung. Der Eintritt ist frei. Am Be-
ckenrand warten spannende
Wasserballbegegnungen und
die besondere Atmosphäre des
Gemminger Freibads. red

Wenn Nichtschwimmer
auf K(r)aulquappen treffen
WASSERFREUNDE GEMMINGEN: 41. Wasserball-Gerümpelturnier vom 31. August bis 4. September.

Beim Wasserball-Gerümpelturnier der Wasserfreunde Gemmingen kämpfen sechs Mannschaften im Freibad um Tore, Punkte und die
Wasserball-Krone. BILDER (2): SÖNKE BRENNER

Kampf um die Wasserball-Krone.



Selbstanlieferungen von Mo. – Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr
Mittagspause von 12.00 bis 13.00 Uhr

17.00 Uhr
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Wir wünschen viel Spaß auf dem Dorffest

www.fliesen-stoll.de

Viel Spaß beim Dührener Dorffest!

Ursula Gross

Sinsheim-Dühren. Am ersten
Septemberwochenende lädt
Dühren am Samstag, 5. Sep-
tember, und Sonntag, 6. Sep-
tember, zum traditionellen
Dorffest ein. Rund um den his-
torischen Ortskern erwartet die
Besucher bei der 45. Auflage
des ältesten Sinsheimer Dorf-
festes ein abwechslungsreiches
Programm für die ganze Fami-
lie. Vereine, Gruppen und enga-
gierte Bürger sorgen gemein-
sam für zwei gesellige Festtage
mit Musik, kulinarischen Ange-
boten und zahlreichen Attrakti-
onen.

Der offizielle Auftakt erfolgt
am Samstag um 17 Uhr. Orts-
vorsteher Alexander Speer und
Vera Müssener begrüßen die
Gäste. Für die musikalische Ein-
stimmung sorgen Liedbeiträge
des Gesangvereins „Frohsinn“
1886 Dühren. Anschließend
ziehen die Manschettenbauern
ein, bevor traditionell der Fass-
anstich erfolgt und das Dorffest
offiziell eröffnet wird.

Musik am Samstagabend
Für musikalische Unterhaltung
sorgt am Samstag von 20 bis 23
Uhr „FATE“. Mit Live-Musik und
bekannten Titeln ist in den Fest-
zelten für ausgelassene Stim-
mung gesorgt. Einem geselligen
Abend mit Freunden und Be-
kannten steht damit nichts im
Wege. Der Sonntag beginnt um
10.30 Uhr mit einem ökumeni-

schen Gottesdienst. Im An-
schluss laden die Vereine in ih-
ren Festzelten zum Frühschop-
pen und Mittagstisch ein. Auch
Kaffee und Kuchen werden an-
geboten.

Programm für
Kinder und Kunstfreunde
Der Kinderflohmarkt vor dem
alten Kindergarten findet am
Sonntag den ganzen Tag statt
und lädt zum Stöbern und Ent-
decken ein. Im TSV-Barzelt
warten Spiel- und Bastelange-
bote auf die Kinder. Ab 14 Uhr
können sich junge Besucher bei
Flechtfrisuren von Samira eine
besondere Frisur zaubern las-
sen. Ab 11.30 Uhr öffnet in den
Räumlichkeiten der ehemaligen
Volksbank eine Kunstausstel-
lung. Dort können Besucher
verschiedene künstlerische Ar-
beiten entdecken und sich vom
kreativen Schaffen vor Ort ins-
pirieren lassen. Ein weiterer
Höhepunkt des Nachmittags ist
um 13 Uhr der Auftritt der Düh-
rener Jugendtanzgruppen. Die
„dance Queens“, „diamond
Girls“ und „beat Breakers“ zei-
gen ihr Können und präsentie-
ren ihre Choreografien. Die jun-
gen Tänzer haben sich mit viel
Engagement auf ihren Auftritt
vorbereitet und freuen sich dar-
auf, ihr Publikum zu begeistern.

Wettbewerb der
Manschettenbauern
Von 14 bis 18 Uhr übernimmt
die Band „Lehman Brothers“

die musikalische Gestaltung des
Nachmittags. Mit abwechs-
lungsreicher Livemusik beglei-
tet sie den Festbetrieb und lädt
zum Verweilen und gemütli-
chen Beisammensein ein.

Sportlich wird es um 15 Uhr,
wenn die Manschettenbauern
zum traditionellen Bierrut-
schen-Turnier einladen. Dabei
sind Geschicklichkeit und eine
ruhige Hand gefragt. Wer am
Wettbewerb teilnehmen möch-
te, kann sich direkt im Zelt des
Obst- und Gartenbauvereins
anmelden. Für Zuschauer ver-
spricht das Turnier Unterhal-
tung und spannende Wett-
kämpfe.

Gegen 17 Uhr folgt die Preis-
verleihung. Dann werden die
Gewinner des Schätzspiels be-

kannt gegeben und erhalten ih-
re Preise. Das Dührener Dorf-
fest bietet auch in diesem Jahr
eine Mischung aus Tradition
und Unterhaltung. Musik, Tanz,
Kunst, Kinderprogramm, sport-
licher Wettkampf und kulinari-
sche Angebote der örtlichen
Vereine sorgen für ein vielfälti-
ges Angebot. Zahlreiche Vereine
und engagierte Helfer tragen
dazu bei, dass die Veranstaltung
zu einem Treffpunkt für die ge-
samte Bevölkerung wird. Im
Mittelpunkt stehen Begegnung,
Geselligkeit und gemeinsames
Feiern. Sinsheims Stadtteil
Dühren freut sich mit allen Mit-
wirkenden und Bürgern auf
zahlreiche Gäste und ein stim-
mungsvolles Dorffest am 5. und
6. September.

Zwei Tage Musik,
Begegnungen und gute Stimmung

HIGHLIGHT: Dühren feiert am 5. und 6. September sein 45. traditionelles Dorffest.

Eröffnung: Ein Prosit auf das beliebte Dührener Dorffest. BILD: URSULA GROSS

Treffpunkt für alle Altersklassen: Das Dührener Dorffest.

Gelungener Fassanstich durch Sinsheims Oberbürgermeister Marco
Siesing (links), rechts OV Alexander Speer, beim Dührener Dorffest.

Sehr geehrte Gäste aus nah und
fern, liebe Dührener,

herzlich willkommen zum 45.
Dührener Dorffest! Am Wochen-
ende des 5. und 6. September öff-
net unser weit über die Ortsgren-
zen hinaus bekanntes Dorffest
wieder seine Tore – auf dem
Zimmerplatz, der mit vielen flei-
ßigen Händen zur „Dührener
Festmeile“ verwandelt wird.

Seit Wochen arbeiten die ört-
lichen Vereine, ihre Organisato-
rInnen sowie zahlreiche Helfe-
rInnen mit vollem Einsatz an
den Vorbereitungen. Sie erwartet
ein abwechslungsreiches Spei-
senangebot mit regionalen Köst-

lichkeiten sowie ein vielseitiges
Unterhaltungsprogramm – für
Jung und Junggebliebene glei-
chermaßen.

Samstag, 5. September –
Eröffnung ab 17 Uhr
Der Auftakt wird feierlich: Mit
dem Einzug der Dührener Man-
schettenbauern und des Gesang-
vereins „Frohsinn“ sowie dem
traditionellen Fassbieranstich –
in diesem Jahr unterstützt von
der Distelhäuser Brauerei – er-
öffnen wir gemeinsam unser
Fest. In diesem Jahr wird ab 20
Uhr die Musikgruppe „FATE“ ihr
bestes Geben.

Sonntag, 6. September –
Festsonntag
Mit einem ökumenischen Got-
tesdienst um 10:30 Uhr auf dem
Festgelände startet der Sonntag
besinnlich. Direkt im Anschluss
eröffnen wir in der alten Volks-
bank eine kleine, aber feine
Kunstausstellung von Dührener
Künstlern – nach vielen Jahren
erstmals wieder ein künstleri-
sches Highlight im Festpro-
gramm.

Am frühen Nachmittag geht
das bunte Programm weiter:
Flechtfrisuren vom Team Sami-
ra, Kinderflohmarkt, Bastelan-
gebote, Bierrutschen-Turnier der
Manschettenbauern und die
Tanzauftritte der Jugendtanz-
gruppen „dance Queens“, „dia-
mond Girls“ und „beat Breakers“

sorgen für gute Stimmung – Lan-
geweile ist ausgeschlossen! In
diesem Jahr wird die Musik-
gruppe „Lehman Brothers“ ab
14 Uhr für Unterhaltung sorgen
und beim beliebten Schätzspiel
warten wieder attraktive Preise
auf Sie.

Ein herzliches Dankeschön!
Dieses besondere Fest wäre ohne
das Engagement vieler nicht
möglich. Mein herzlicher Dank
gilt daher allen HelferInnen, die
ihre Freizeit für das Fest zur Ver-
fügung stellen, den Gewerbetrei-
benden für ihre Unterstützung,
sowie den AnwohnerInnen für

ihr Verständnis und ihre Tole-
ranz während des zweitägigen
Festbetriebs.

Ich freue mich, Sie im Namen
der örtlichen Vereine und des
Dührener Ortschaftsrates zur Er-
öffnung am Samstag um 17 Uhr
begrüßen zu dürfen. Feiern Sie
mit uns, pflegen Sie Freund-
schaften und lernen Sie neue
Menschen kennen – auf unserem
Zimmerplatz ist für alle etwas
dabei! Dem 45. Dührener Dorf-
fest wünsche ich einen harmoni-
schen Verlauf bei bestem Wetter!
Ihr
Alexander Speer
Ortsvorsteher

Zimmerplatz wird
zur Dührener Festmeile

GRUßWORT: Ortsvorsteher Alexander Speer.

Ortsvorsteher Alexander Speer,
Dühren.  BILD: UG/PRIVAT

Dürfen beim Dorffest nicht fehlen: Die Dührener Manschettenbauern.
Schon zur Dorffest-Eröffnung geben sich alljährlich zahlreiche Besucher
ein Stelldichein auf dem Zimmerplatz in Dühren. BILDER (2): URSULA GROSS

DORFFEST DÜHREN
Bilder: Ursula Gross

ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG
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Sinsheim. Das neue Herbst-
Winter-Programm 2026/2027
der Volkshochschule Sinsheim
ist erschienen. Mit neuen Ange-
boten für Familien, Sprachen-
lernende und Berufstätige, ei-
nem erweiterten Gesundheits-
programm sowie zahlreichen
Exkursionen und Veranstaltun-
gen in der Region setzt die VHS
ihre Entwicklung als Bildungs-
drehscheibe für Sinsheim und
das Umland fort. Dabei verbin-
det das Programm überregiona-
le Ziele mit Lern- und Erlebnis-
angeboten direkt vor der Haus-
tür.

Von Straßburg
bis ins Elsenztal
Der erfolgreiche Exkursions-
Schwerpunkt aus dem vergan-
genen Semester wird fortge-
setzt. Auf dem Programm ste-
hen unter anderem Fahrten
zum Europäischen Parlament
nach Straßburg und zur Frank-
furter Buchmesse. Gleichzeitig
geht es auch in die nähere Um-
gebung: Bei einer Tour auf den
Spuren des Bibers im Elsenztal,
geführten Fahrradrundtouren,
einer Führung in Kooperation
mit dem Stadtmuseum oder ei-
ner Besichtigung der Wertstoff-
sortieranlage lassen sich be-
kannte Orte aus neuen Perspek-
tiven entdecken. „Wir möchten
zeigen, dass Lernen nicht nur
im Kursraum stattfindet. Auch
die eigene Region bietet viele
spannende Orte und Themen“,
sagt VHS-Leiterin Lena Nickel.

Ein weiterer Schwerpunkt
liegt auf der „Jungen vhs“.

„Wenn es um Nachhilfe, Ferien-
programme oder Kreativ- und
Schwimmkurse für Kinder geht,
denken manche nicht zuerst an
die Volkshochschule“, sagt Ni-
ckel. „Dabei bieten wir Familien
ein breites und erschwingliches
Kursangebot.“ Auch im Bereich
Sprachen startet die VHS mit
neuen Kursen. Für Anfängerin-
nen und Anfänger gibt es unter
anderem Englisch- und Spa-
nischkurse, teilweise als Inten-
sivangebote am Wochenende.
Ergänzt wird das Programm
durch Konversationskurse.

Dabei geht es nicht nur um
Grammatik und Vokabeln: In
einem Spanischkurs steht bei-
spielsweise Buenos Aires im
Mittelpunkt. Die muttersprach-
liche Dozentin stammt aus Ar-
gentinien und verbindet den
Spracherwerb mit Einblicken in
Kultur und Alltag der argentini-
schen Hauptstadt. Für Deutsch-
lernende bietet die VHS Kurse,
die zum fortgeschrittenen Ni-
veau B2 führen. „Wir sprechen
damit auch Unternehmen und
Institutionen an, die ihre Mitar-
beitenden beim Erwerb und bei
der Vertiefung deutscher
Sprachkenntnisse unterstützen
möchten“, sagt Nickel.

Gesundheit: neue Angebote
und bewährte Kooperationen
Im Gesundheitsbereich ergän-
zen neue Kurse zu Stressma-
nagement und Entspannung
das bestehende Programm.
Schnupperangebote ermögli-
chen es, Formate wie Yin-Yoga

und Tai-Chi zunächst kennen-
zulernen.

Auch die Darmgesundheit ist
ein Schwerpunkt: Ein Gesund-
heitsvortrag wird durch zwei
passende Kochkurse ergänzt.
Darüber hinaus beteiligt sich
die VHS erneut an den „Herz-
wochen“ der Deutschen Herz-
stiftung. Gemeinsam mit der
GRN-Klinik ist ein Vortrag zum
Thema Vorhofflimmern ge-
plant.

Kurze Wege: VHS-Angebote
auch in den Außenstellen
Die VHS wird im neuen Semes-
ter zudem ihre Außenstellen
weiter beleben. „Ein niedrig-
schwelliges Bildungsangebot
bedeutet für uns auch, dass die
Wege möglichst kurz sein soll-
ten“, sagt Nickel.

So starten beispielsweise
neue Yogakurse im Dorfge-
meinschaftshaus in Zuzenhau-
sen. Eine Vortragsreihe zu Vor-
sorgevollmachten und Patien-
tenverfügungen macht unter
anderem in Helmstadt, Reihen
und Steinsfurt Station. Abge-
rundet wird das Programm
durch berufsbezogene und digi-
tale Angebote. Dazu gehören
unter anderem Kurse zu Künst-
licher Intelligenz, Grafikdesign
und Webseitengestaltung. red

Bildung vor Ort
und darüber hinaus
VHS SINSHEIM STELLT NEUES PROGRAMM VOR

Mit Kursen in Außenstellen und Veranstaltungen vor Ort will die VHS Bildungsangebote leichter erreichbar
machen. BILD: VHS

Das vollständige Herbst-
Winter-Programm

2026/2027 ist auf www.vhs-
sinsheim.de sowie im Programm-
heft erhältlich, das an zahlrei-
chen Auslagestellen in Sinsheim
und Umgebung ausliegt.

i

Heilbronn/Gemmingen. Bei der
diesjährigen Kreisversammlung
des DRK-Kreisverbands Heil-
bronn im redblue standen ne-
ben dem Rückblick auf das er-
eignisreiche Jahr 2025 auch Eh-
rungen von Ehrenamtlichen auf
dem Programm.

Ausgezeichnet wurde dabei
Eveline Vögeli vom DRK-Orts-
verein Gemmingen. Sie erhielt
eine Ehrenurkunde des DRK-
Kreisverbands Heilbronn. Seit
mehr als 35 Jahren leitet Eveline
Vögeli die Selbsthilfegruppe tBa
„trotz Behinderung aktiv“. Die

Gruppe wurde am 24. März
1990 in Krautheim von acht
Frauen und Männern mit un-
terschiedlichen Behinderungen
gegründet. Unterstützt wurde
die Gründung durch den BSK,
den Bundesverband Selbsthilfe
Körperbehinderter e.V. Seit dem
24. März 1991 ist die Gruppe
tBa ein wichtiger Bestandteil
der Sozialarbeit des DRK-Orts-
vereins Gemmingen. Sie bietet
Menschen mit unterschiedli-
chen Behinderungen Gelegen-
heit zum Austausch und zum
gemeinsamen Beisammensein.

Heute treffen sich Frauen und
Männer mit mehr, weniger oder
gar keiner Behinderung in der
Regel einmal im Monat in ge-
selliger Runde.

Dabei gilt das Motto: „Men-
schen mit und ohne „Hand-
ycap“ einen Platz bieten, an
dem sie sich wohlfühlen kön-
nen und auch die Alltagsproble-
me für ein paar Stunden verges-
sen.“ Mit der Ehrenurkunde
würdigte der DRK-Kreisverband
Heilbronn das langjährige En-
gagement von Eveline Vögeli für
die Selbsthilfegruppe tBa.  ug/se

Ehrenurkunde für Eveline Vögeli
DRK-KREISVERBAND HEILBRONN: Auszeichnung für tBa-Leiterin.

Ehrungen beim DRK Kreisverband: Auch Eveline Vögeli vom DRK Ortsverein Gemmingen wurde mit einer
Ehrenurkunde ausgezeichnet. BILD: UG/DRK
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de
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KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.
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STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Zukunftsmarkt Energie, einfache Tätig-
keit, gute Verdienstmöglichkeit. Infos
unter % 0179/4225126

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

Gärtner sucht Arbeit: Heckenschnitt,
Rasen mähen, usw. % 0155-6900 4219

Ali's Fensterreinigung
– Zuverlässig, faire Preise –

Jetzt anrufen:
06202 665 40 61
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FLOHMARKT

Großer MITTAGS-/ABENDFLOHMARKT!
Sa., 29.08.: 14:00-20:00 Uhr. Autohof 2:
LKW-Parkplatz, Bad Rappenau-Bonfeld.
Jeder kann mitmachen! (direkt an der
Autobahnausfahrt Bad Rappenau) Auf-
bau ab 12:00 Uhr, Tel./Whatsapp: 0171-
2024857, www.flohmarkt-raebiger.de,
info@flohmarkt-raebiger.de

Flohmarkt Sa. 05.09.26 von 8-15 Uhr,
Mosbach-Neckarelz Messplatz, Info:
Agentur Döring 07144-209749

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

1a Ankauf
von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn,
Silberbesteck, Nähmaschine,
Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan.

Zahle bar vor Ort!
Hausbesuche und Beratung

sind unverbindlich!
Tel. 0621 - 87754932

Ich suche Geweihe, Präparate und Jagd-
artikel. % 0163-4925612

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Monika, 69 J., verwitwet und kinderlos,
ehemalige Frisörin/Kosmetikerin, sehr
attraktiv, mit ansprechender Figur u. herz-
lichem Wesen, ich bin humorvoll, einfühl-
sam und liebevoll. Sollten Sie Interesse
an einem persönlichen Kennenlernen
haben, rufen Sie bitte heute noch an pv
% 0160 – 97541357

Monika, 69 J., verwitwet und kinderlos,
ehemalige Frisörin/Kosmetikerin, sehr
attraktiv, mit ansprechender Figur u. herz-
lichem Wesen, ich bin humorvoll, einfühl-
sam und liebevoll. Sollten Sie Interesse
an einem persönlichen Kennenlernen
haben, rufen Sie bitte heute noch an pv
% 0160 – 97541357

Alter Kürschner sucht Pelze (Mäntel/ 
Jacken) aller Art. Bitte alles anbieten!  

Seriös und diskret, zahle bis 5.000 €.
Antik Marco Peter ·📞06 21 / 15 69 26 05

Aushilfen (m/w/d) Minijob im Lager in Helmstadt-Bargen
–  Flexibel am Nachmittag/Abend zwischen 13-20 Uhr
–  Kommissionieren & Verpacken
–  Einfache Lagertätigkeiten, keine Vorkenntnisse nötig
–  Ideal für Schüler, Studenten, Mütter, Rentner

DEKOBACK GmbH · Flinsbacher Straße 3 · 74921 Helmstadt-Bargen 
Telefon: +49 6262-92693-85 | personal@dekoback.com | www.dekoback.com

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIENVERKÄUFE. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFT

Bad Schönborn: Sanierungsbedürftige
Doppelhaushälfte unterkellert, über-
dachte Terrasse, sanierungsbedürftige
Doppelscheunenhälfte , kleiner Hausgar-
ten Wohnhaus befindet sich in ruhiger
Lage. Wohnhaus ca. 100 qm, Scheune
ca. 65 qm Grundstücksfläche ca. 245 qm
Preis VHB 120.000 Euro.
% 07253 5090130

Flohmarkt So. 06.09.2026, Aquatoll
Parkpatz Neckarsulm von 11-17 Uhr. Info
Bach Märkte 0172 863 89 38
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mannheimer-morgen.de/beilagen-bestellung

Meine Familie
Die Beilage für Familien in der
Rhein-Neckar-Region!

  Veranstaltungs-
tipps aus
der Region

  Spannende
Rätsel und
Spieletipps

  Summer-Bucket-
List für Ferien-
abenteuer

Jetzt
bestellen und

entdecken!

Jubiläums-
Gewinnspiel

Jetzt scannen & 
gewinnen!

Feiern Sie mit uns 80 Jahre 
MANNHEIMER MORGEN und 
sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung

Technikpaket 
Wert 1.000 Euro

5.000 Euro 
Reisegutschein

E-Bike 
Wert 3.222 Euro

1

2

3

sichern Sie sich tolle Preise!

Bretten/Sinsheim. Was be-
deutet Heimat – und wie prä-
gen Geschichte, Kultur und
gesellschaftlicher Wandel un-
sere Region? Mit großem En-
gagement, wissenschaftlicher
Neugier und einem Blick auf
die eigene Region haben sich
Schülerinnen und Schüler wei-
terführender Schulen aus dem
Kraichgau und den angrenzen-
den Regionen am zweiten
Schülerwettbewerb des Hei-
matvereins Kraichgau und der
Sparkasse Kraichgau-Stiftung
beteiligt.

Bei der Preisverleihung in
der Sparkassen-Filiale Bretten
wurden Anfang August die
überzeugendsten Arbeiten
ausgezeichnet. Insgesamt
wurden Preisgelder in Höhe
von 2.250 Euro vergeben. Der
Wettbewerb möchte junge
Menschen dazu anregen, sich
intensiv mit historischen und
aktuellen regionalgeschichtli-
chen Themen auseinanderzu-
setzen und dabei die Beson-
derheiten ihrer Heimat zu ent-

decken. Die eingereichten Ar-
beiten reichten von lokalge-
schichtlichen Untersuchungen
über Biografien bedeutender
Persönlichkeiten bis hin zu
Fragen gesellschaftlicher Ver-
antwortung und des kulturel-
len Wandels.

„Junge Menschen bringen
häufig einen ganz eigenen
Blick auf ihre Heimat mit. Ge-
nau diese Perspektiven möch-
ten wir sichtbar machen und
fördern“, sagte Timo Krause,
Beauftragter für Gesellschaft-

liches Engagement der Spar-
kasse Kraichgau. „Der Wettbe-
werb weckt Interesse an regio-
naler Geschichte, stärkt das
Bewusstsein für die eigene
Herkunft und ermutigt Schüle-
rinnen und Schüler, sich ei-
genständig mit gesellschaftli-
chen Entwicklungen auseinan-
derzusetzen. Es freut uns sehr,
dass wir dieses wertvolle Pro-
jekt gemeinsam mit dem Hei-
matverein Kraichgau unter-
stützen können.“

Die hohe Qualität der einge-
reichten Arbeiten machte der
Jury die Entscheidung nicht
leicht. „Die Schülerinnen und
Schüler haben ihre Themen
mit großer Sorgfalt, Kreativität
und wissenschaftlichem An-
spruch bearbeitet“, betonte
Thomas Adam, stellvertreten-
der Vorsitzender des Heimat-
vereins Kraichgau. Es freut
uns besonders, dass wir alle
eingereichten Arbeiten im
nächsten Jahrbuch des Hei-
matvereins veröffentlichen
können.“

Die Sparkasse Kraichgau-
Stiftung engagiert sich seit
vielen Jahren für Projekte in
den Bereichen Bildung, Kultur,
Soziales, Sport und Umwelt.
Mit ihren Fördermaßnahmen
unterstützt sie Initiativen, die
das gesellschaftliche Mitein-
ander stärken, Bildungschan-
cen eröffnen und das kulturel-
le Leben in der Region nach-
haltig fördern. pr/ug/spk

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

SPARKASSE KRAICHGAU-STIFTUNG PRÄMIERT BEITRÄGE BEIM SCHÜLERWETTBEWERB

Herausragende Arbeiten
zur Heimatforschung

Die Preisträgerinnen und Preisträger gemeinsam mit Jurymitgliedern vor der Sparkasse in Bretten. BILD: UG/SPK

K 1. Preis (1.000 Euro): Julie Oberli, Melanchthon-Gymnasium Bret-
ten – „Bretten, im Schatten
des Bombenkrieges“
K 2. Preis (500 Euro): Klara L. Barlet, Wilhelmi-Gymnasium Sins-
heim – „Franz Sigel –
Revolutionär aus Baden“
K 3. Preis (250 Euro): Klasse 9, Ferdinand-Steinbeis-Realschule Vai-
hingen an der Enz –
„Kriegstagebuch von Fritz Rentschler“
K 3. Preis (250 Euro): Nils Greulich, Jonas Mayer und Silas Pfeiffer
Östringen – „Die historische Bedeutung Angelbachtals während der
Befreiung 1945“
K Sonderpreis (250 Euro): Arbeitsgemeinschaft Geschichte Aktiv,
Hilda-Gymnasium Pforzheim – „Hitler nennt mich Sara“

Preisträger des diesjährigen Schülerwettbewerbs

Aglasterhausen. Im Rahmen
des Sommer-Ferienprogramms
der Gemeinde Aglasterhausen
konnte der Angelverein Aglas-
terhausen e.V. am 7. August
2026 von 14 bis 17 Uhr wieder
zahlreiche Kinder im Alter von 8
bis 12 Jahren auf seiner idyllisch
gelegenen Seenanlage (begrü-
ßen. An mehreren abwechs-
lungsreichen Stationen erhiel-
ten die Teilnehmer spannende
Einblicke in die Welt der Fische-
rei, des Gewässerschutzes und
der heimischen Natur.

Die Seenanlage des Angel-
vereins umfasst einen kleinen
See mit rund 2.000 Quadratme-
tern Wasserfläche sowie einen
großen See mit etwa 4.050 Qua-
dratmetern. (Müllerle Weiher).
Beide Gewässer werden vom
Breitenbach gespeist. Der Ver-
ein übernimmt die Pflege der
gesamten Anlage in Eigenleis-
tung. Da ein offizieller Wander-
weg durch das Gelände führt,
wird der Verein von der Ge-
meinde bei verschiedenen
Sachleistungen unterstützt.

Seile und Fischkunde
Die Kinder wurden in mehrere
Gruppen eingeteilt und durch-
liefen verschiedene Mitmach-
stationen. An der ersten Station

lernten die Teilnehmer, wie frü-
her Seile hergestellt wurden.
Thomas Sucker und Alexander
Schmitt zeigten den Kindern,
wie mit Kurbel, Haken und Seil-
brett stabile Seile gedreht wer-
den. Mit großem Interesse pro-
bierten die jungen Besucher die
Technik selbst aus.

Bei der zweiten Station stan-
den Geräte- und Fischkunde im
Mittelpunkt. Armin Sperrfech-
ter und Volkmar Hoch erklärten
den Kindern die wichtigsten
Angelgeräte, deren Einsatz so-
wie Wissenswertes über heimi-
sche Fischarten. Ergänzend er-
läuterte Volkmar Hoch die In-
formationstafeln auf dem Ver-
einsgelände und vermittelte in-
teressante Fakten rund um das
Gewässer und seine Bewohner.

An der dritten Station konn-
ten die Kinder schließlich selbst
aktiv werden. Michael Maio, Kai
Wolbert und Frank Braun be-
gleiteten die Teilnehmer beim
Angeln am kleinen See und er-
klärten den verantwortungsvol-
len Umgang mit Fisch und Na-
tur.

Ein besonderes Highlight
war das Kanufahren auf dem
großen See. Unter der Betreu-
ung von Leander Frey, Chris
Meßler und Tim Sucker hatten

die Kinder die Möglichkeit, das
Gewässer aus einer ganz neuen
Perspektive kennenzulernen.
Für viel Begeisterung sorgte
auch eine spontane Entdeckung
am Ufer: Mit einem alten Ein-
kaufskorb fing Leander Frey ge-
meinsam mit den Kindern
mehrere Signalkrebse, die an-
schließend betrachtet und be-
sprochen wurden.

Leben im Breitenbach
Nicht weniger spannend war
die Gewässererkundung am
Breitenbach. Unter der Leitung
von Gewässerwart Frank Weiß-
mann und Helmut Horvath gin-
gen die Kinder auf die Suche
nach Kleinstlebewesen im und
am Bach. Dabei wurden unter
anderem Frösche, Wasserskor-
pione und Bachflohkrebse ent-
deckt. Die jungen Naturforscher
erfuhren dabei viel über die Ar-
tenvielfalt und die Bedeutung
gesunder Gewässer für Tiere
und Menschen.

Der Angelverein Aglaster-
hausen freute sich über das gro-
ße Interesse und die aktive Be-
teiligung der 31 teilnehmenden
Kinder. Insgesamt waren
14 Vereinsmitglieder am Ferien-
programm beteiligt und sorgten
mit ihrem Engagement für ei-
nen reibungslosen Ablauf der
Veranstaltung.

Zum Abschluss des erlebnis-
reichen Nachmittags kamen al-
le Teilnehmer nochmals zu-
sammen. Bei Bratwurst im Bröt-
chen sowie Wasser und Apfel-
saftschorle konnten sich die
Kinder stärken und ihre Erleb-
nisse austauschen.

Ziel des Ferienprogramms ist
es, Wissen über Natur und hei-
mische Gewässer auf praktische
und erlebnisreiche Weise zu
vermitteln. Die Veranstaltung
zeigte einmal mehr, wie wichtig
die engagierte Jugendarbeit der
örtlichen Vereine für die Ge-
meinde ist. Der Angelverein be-
dankt sich bei allen Helferinnen
und Helfern sowie bei der Ge-
meinde Aglasterhausen für die
Unterstützung des Ferienpro-
gramms. red

Kinder entdecken die Wasserwelt
FERIENPROGRAMM: Beim Angelverein Aglasterhausen erforschten
31 Kinder Fische, Kleinstlebewesen und die heimische Natur.

Ferienprogramm gab es am Müllerle Weiher. BILD: JUAN ZELKO



LOKALES8 FR/SA, 28./29. AUGUST 2026BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

02.10. - 12.10.2026

RHEIN-NECKAR

AUKTION 24

Ursula Gross

Neidenstein. Kürzlich stand Nei-
denstein ganz im Zeichen sei-
nes traditionsreichen Altortfes-
tes. Zum 16. Mal verwandelte
sich der historische Ortskern
mit Fachwerkhäusern, engen
Gassen und eindrucksvoller
Burgkulisse bei hochsommerli-
chen Temperaturen in eine gro-
ße Festmeile.

Nahezu alle örtlichen Verei-
ne beteiligten sich an dem Fest,
das im zweijährigen Rhythmus
stattfindet und seit 1994 zu den
Höhepunkten im Veranstal-
tungskalender der Gemeinde
gehört. Lediglich das geplante
Feuerwerk musste aus Sicher-
heitsgründen abgesagt werden.
Der guten Stimmung tat dies je-
doch keinen Abbruch. Erstmals
heizte die Gruppe „Fate“ den
Besuchern am Eröffnungs-
abendmit einemmusikalischen
Feuerwerk ein.

Festliche Eröffnung
Zahlreiche Besucher aus Nei-
denstein sowie aus der näheren
und weiteren Umgebung nutz-
ten die Gelegenheit, gemein-
sam zu feiern, Bekannte zu tref-
fen und das vielfältige Angebot
der örtlichen Vereine zu genie-
ßen. Den offiziellen Auftakt bil-
dete am Samstagabend der
Fassbieranstich durch Bürger-
meister FrankGobernatz.

Zuvor ließ das Gemeinde-
oberhaupt traditionell Abgeord-
nete sowie Bürgermeisterkolle-
gen und deren Stellvertreter aus
der Region mit einem besonde-
ren Gefährt abholen. Der Por-
sche-Master-Traktor aus dem
Jahr 1960 kam dabei jedoch
nicht zum Einsatz. Stattdessen
war ein Mercedes O319 Bus,
ebenfalls aus dem Jahr 1960,
unterwegs. Reiner Mörch steu-
erte den Oldtimer, der im Inne-
ren mit einer kleinen Blumen-
vase und einem Glas Sekt an je-
dem Fahrgastsitz ausgestattet
war.

Nach seiner Begrüßung und
dem Willkommensgruß an die
Gäste dankte Bürgermeister
Gobernatz Paul Ziegler für des-
sen jahrelangen Einsatz mit
dem Bulldog und überreichte
ihm ein Präsent. Dankesworte
richtete der Bürgermeister auch
an Reiner Mörch, der für seinen
Einsatz mit dem Oldtimerbus
ebenfalls ein kleines Geschenk
erhielt.

Mit den flotten Klängen der
Spielgemeinschaft der Musik-
vereine Eschelbronn und Nei-
denstein sowie dem gelunge-
nen Fassanstich durch Bürger-

meister Gobernatz war das 16.
Neidensteiner Altortfest offiziell
eröffnet. Anschließend herrsch-
te im gesamten Altort reger
Festbetrieb. Die beteiligten Ver-
eine sorgten mit unterschiedli-
chen Bewirtungsangeboten für
das leibliche Wohl und mach-
ten deutlich, wie lebendig das
Vereinsleben in Neidenstein ist.
FATE Music Covers sorgte am
Abend auf dem Altortplatz mit
bekannten Hits und mitreißen-
der Live-Musik für Stimmung.
Bis in die späten Abendstunden
wurde gefeiert.

Burg in festlichem Licht
Gegen 23 Uhr folgte am Sams-
tagabend ein weiterer Höhe-
punkt: Die historische Burg er-
strahlte in festlicher Beleuch-
tung. Vor dieser einzigartigen
Kulisse fand ein besonderer
Festabend seinen eindrucksvol-
len Abschluss.

Am Sonntag ging das Fest bei
bestem Rahmen und gemütli-
cher Atmosphäre weiter. Bereits
am Vormittag füllten sich die
Gassen erneut. Die Alphornblä-
ser „Steinsbergblick“ sorgten
mit ihren traditionellen Klän-

gen für eine besondere musika-
lische Note und bereicherten
das Programm. Auch Familien
und Kinder kamen auf ihre Kos-
ten. Eine Hüpfburg und Kinder-
schminken boten den jüngsten
Festbesuchern Unterhaltung.
Gleichzeitig konnten Interes-
sierte das Heimatmuseum und
den Burgturm besuchen und
mehr über die Geschichte des
Burgdorfs erfahren.

Ein fester Bestandteil des Al-
tortfestes war das traditionelle
Entenrennen im Schwarzbach.
Zahlreiche Zuschauer verfolg-
ten gespannt, welche der bun-
ten Enten am Ende die Nase be-
ziehungsweise den Schnabel
vorn haben würde. Das Rennen
sorgte wie gewohnt für Freude
und Spannung und bildete ei-
nen schönen Abschluss des ab-
wechslungsreichen Sonntags-
programms.

Ehrengäste zur Eröffnung
Die gute Zusammenarbeit Nei-
densteins mit den umliegenden
Gemeinden und Unternehmen
zeigte sich auch an der Vielzahl
der Ehrengäste, die Bürger-
meister Frank Gobernatz zur

Festeröffnung begrüßte. Dazu
gehörten der Bundestagsabge-
ordnete Prof. Dr. Lars Castelluc-
ci, Sinsheims Oberbürgermeis-
ter Marco Siesing, dessen Vor-
gänger Jörg Albrecht sowie der
ehemalige Erste Bürgermeister
von Sinsheim und gebürtige
Neidensteiner Helmut Beck.

Aus Angelbachtal kam Bür-
germeister Frank Werner ins
Burgdorf. Weitere Gäste waren
Bürgermeister Boris Schmitt

aus Waibstadt, der ehemalige
Waibstadter Bürgermeister
Hans-Wolfgang Riedl, Bürger-
meister Joachim Weschbach
aus Helmstadt-Bargen, der Ep-
fenbacher Bürgermeister-Stell-
vertreter Adrian Ambiel, Bür-
germeister Ümit Kusanc aus
Reichartshausen, Bürgermeis-
ter Thomas Seidelmann ausNe-
ckarbischofsheim, Bürgermeis-
ter Matthäus Bürkle aus Eschel-
bronn sowie der Spechbacher

Bürgermeister-Stellvertreter
Markus Zappe. Als ehemalige
Kollegen wurden Dieter Stein-
brenner aus Zuzenhausen und
Guntram Zimmermann aus
Spechbach willkommen gehei-
ßen. Ein weiterer Gruß ging an
das Vorstandsmitglied Dr.
Achim Himmelmann von der
Volksbank Heidelberg-Neckar-
tal eG, an Hannes Börstler von
der Neuapostolischen Kirche
sowie an Frau Grünberger und
Herrn Stebel von der katholi-
schen Kirchengemeinde. Der
Bürgermeister begrüßte zudem
Vertreter des Ingenieurbüros
Willaredt und des Stromanbie-
ters Syna GmbH. Stellvertretend
für alle Unternehmens-, Hand-
werks- und Gewerbebetriebe
richtete er Grüße an Alfons Em-
ler und dessen Team von der
Firma TAE Wertstoffe, die das
Freibier gesponsert hatten.
Schließlich begrüßte Frank Go-
bernatz Freiherr Maximilian
von Venningen und dankte ihm
dafür, dass die Burganlage auch
in diesem Jahr wieder geöffnet
wurde. Das Altortfest zeigte ein-
mal mehr, was möglich ist,
wenn eine Gemeinde zusam-

menhält. Nahezu alle örtlichen
Vereine beteiligten sich an der
Veranstaltung und trugen mit
großem ehrenamtlichem Enga-
gement dazu bei, dass der his-
torische Altort für ein Wochen-
ende zu einem lebendigen
Treffpunkt für Jung undAlt wur-
de. Das Fest verbindet Tradition
und Geselligkeit und ist längst
über die Gemeindegrenzen hi-
naus bekannt.

Der Dank gilt allen Vereinen,
Helfern, beteiligten Musikern,
Organisatoren, dem Bauhof
und allen weiteren Beteiligten,
die zum Gelingen des Festwo-
chenendes beigetragen haben.
Ebenso gilt der Dank den An-
wohnern für ihr Verständnis
während der Aufbau-, Veran-
staltungs- und Abbauphase.
Das 16. Neidensteiner Altortfest
bewies, dass Neidenstein ge-
meinsam feiern kann. Mit vie-
len Begegnungen, guter Musik
und kulinarischen Angeboten
wird das Festwochenende noch
lange in guter Erinnerung blei-
ben. Bis zum nächsten Altort-
fest heißt es nun: „Auf Wieder-
sehen im historischen Herzen
des Burgdorfs.“

Gelungenes Festwochenende
im Herzen des Burgdorfs
16. NEIDENSTEINER ALTORTFEST: Zwei Tage voller Begegnungen, Musik, kulinarischer Genüsse und Höhepunkte.

Nahezu alle Neidensteiner Vereine verwandelten den historischen Ortskern in eine lebendige Festmeile.

Ein ganzer Oldie-Bus voll mit Abgeordneten und Bürgermeistern, die
sichtlich ihren Spaß hatten, beförderte Reiner Mörch nach Neidenstein
zum Altortfest.

Auch Jörg Albrecht mit Gattin ließen sich das Altortfest und ein kühles
Glas Most nicht entgehen.

Gekonnt mit nur zwei Schlägen öffnete Bürgermeister Gobernatz das
Freibierfass.

Der Kraichgau Spatz von Reiner Mörch konnte schon wiederholt im Fernsehen bewundert werden und ist
regelmäßig bei der ADAC Heidelberg Historic vertreten. Jetzt kutschierte er die Ehrengäste zum
Neidensteiner Altortfest. BILDER (6): URSULAGROSS

Pünktlich kurz vor der Festeröffnung lockte die Ortsmitte die Besucher
an.


